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Sparda-Bank Südwest eG
Telefon: 06131 / 63 63 63
www.sparda-sw.de/girokonto

Filiale Neustadt/Weinstraße
Karl-Helff erich-Straße 7
67433 Neustadt/Weinstraße

E� fach me� e B� k.
SpardaGirokonto: Kostenlos und vielversprechend.

E� fach me�  Girokonto.E� fach me�  Girokonto.

Starke Konditionen und starke Leistungen: Bei uns zahlen 
Sie keine Gebühren für Ihr Girokonto. Und sind dabei – wie 
alle anderen Sparda-Kunden auch – Mit eigen tümer der 
Bank. Übrigens: Wir kümmern uns schnell und stressfrei 
um Ihren Kontowechsel. Einfacher geht’ s nicht.

Vom

Erfinder des 

kostenlosen 

Girokontos

Vom

Erfinder des 

KONTO-

WECHSEL
WECHSEL

LEICHT 

GEMACHT

Laura Ivanovic, Sparda-Kundin aus Mainz:
»Ich war vorher bei einer Bank, bei der ich 
Gebühren zahlen musste. Und mit der Leis-
tung war ich auch nicht zufrieden. Deshalb 
war es einfach Zeit für einen Wechsel. Und 
das bereue ich bis heute nicht.«

SpSW_AZ_GIRO_BD_115x157_11_13.indd   1 07.11.13   11:38
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aBStEllGlEIS  – von wEGEn!

Im Alter aufs Abstellgleis, diese vermeintlich logische und naturge-
setzmäßige Verbindungslinie wird immer häufiger durchbrochen.
Gegen den „ Jugendwahn“ der vergangenen Jahre blasen die Seni-
oren zum Aufbruch.
Und die Vereine sind an diesem Prozess nicht ganz unbeteiligt, ihre 
Angebote erweisen sich nämlich in hohem Maße als bewusstseins-
verändernd mit praktischen Erfolgen.
Demografische Entwicklungen lassen diese Zielgruppe anwachsen.
Die Erwartungen bezüglich der Angebotsvielfalt steigen. Den Seni-
oren gehört ein gutes Stück Zukunft im organisierten Vereinsleben.
Alles recht und gut. Doch ohne Nachwuchs wird jeder Verein irgend-
wann auf der Strecke bleiben. Davon schließen wir uns nicht aus.
Was tun? 3 Dinge: 
– sowohl die JUGENDKART Arbeit fördern (was wir schon tun) 

und verstärkt neue Jugendliche für diesen Sport gewinnen.
– dazu die ZIELGRUPPE 40-60 Jahre jung ins Auge fassen (die 

darunter liegenden Menschen haben mit sich selbst genug zu 
tun).

-– als auch die SENIOREN wie bisher mit entsprechenden Ange-
boten anlocken und lange bei uns halten.

SIE können uns dabei helfen: schauen Sie sich um im Verwand-
ten-, Freundes- und Bekanntenkreis, gewinnen Sie mit uns neue 
Mitglieder!

Viel Erfolg wünscht das PRÄSIDIUM.

Horst Roos Norbert Hauenstein

www.ac-neustadt.de
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sanitär gasheizung
Gas- und Wasserinstallateurmeister und staatl. gepr. Sanitärtechniker

GAS · WASSER · ABFLUSS

Kundendienst · Altbaurenovierung
Dachrinne · Kaminsanierung

67434 Neustadt/Weinstraße · Amalienstraße 38
Telefon/Anrufbeantworter (0 63 21) 8 03 41 · Telefax (0 63 21) 48 07 10

Über

Jahre

Uwe Knebl  
Allianz Generalvertretung Goethestraße 32

67435 Neustadt

Telefon 0 63 27.22 76
Telefax 0 63 27.16 76

agentur.knebl@allianz.de
www.knebl.de

Vermittlung von:

Versicherungen 
für die Versicherungsunternehmen der Allianz
Investmentfonds und 
Vermögensverwaltungsprodukten 
der Allianz Asset Management Gruppe
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JANUAR

04.01. Clubheim-Treff
07.01 . Präsidiumssitzung
19.01. Neujahrsempfang
  Besuch Feuerwehr La-Sp.

FEBRUAR

01.02. Clubheim-Treff
04.02. Präsidiumssitzung
22.02. Kegelabend
26.02. Jahreshauptversammlung ACN

MÄRZ

01.03. Clubheim-Treff
04.03. Präsidiumssitzung
13.-16.  Retro-Classics Oldtimer
19.03. Kultur + Verkehr (26.03.?)
22.03. Jahreshauptversammlung ADAC Pfalz

APRIL

05.04. Clubheim-Treff
06.04. Kart Turnier
08.04. Präsidiumssitzung
27.-30.04. Clubreise

MAI

03.05. Clubheim-Treff
06.05. Präsidiumssitzung
21.05. Nachschau Clubreise
31.05. Dampfzugspektakel 

JUNI

07.06. Clubheim-Treff
10.06. Präsidiumssitzung
29.06. Grillfest

JULI

  SommeRpAuSe

30.07. 1. Arbeitseinsatz

AUGUST

01.08. 2. Arbeitseinsatz
02.08. Sommernachtsfest Kropsburg St. Martin
03.08. 3. Arbeitseinsatz + Abschluss

SEPTEMBER

06.09. Clubheim-Treff
09.09. Präsidiumssitzung
21.09. Clubausflug Monreal „Der Bulle und das  
  Landei“

OKTOBER

04.10. Clubheim-Treff
07.10. Präsidiumssitzung
12.10. Winzerumzug
26.10  Wandertag    

NOVEMBER

08.11. Clubheim-Treff
11.11. Präsidiumssitzung
28.11. Hüttenabend

DEZEMBER

06.12.    Clubheim-Treff
09.12.    Präsidiumssitzung
14.12.    Weihnachtsmarktfahrt                                                           

aCn-Jahresprogramm 2014

CLUBHEIM-TREFF: Jeden 1. Samstag im Monat von 11.00 – 14.00 Uhr mit Bewirtung und geselligem Beisammensein.
JUGEND-KART-TRAINING: ab März jeden Samstag  ab 14.oo Uhr auf dem TÜV-Gelände in NW
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WEINGUT

Ihr Lieferant

für gepflegte Qualitäts- und Prädikatsweine

Im Döppelter 5 • 67434 Neustadt-Diedesfeld • Telefon (0 63 21) 8 85 57

Leonhard
ZETER

S E I T Z
BÜROBEDARF ACCESSOIRES TECHNIK COPYSHOP ZEITSCHRIFTEN

G
M
B
H

67433 Neustadt/Weinstr.
Laustergasse 7
Telefon 0 63 21 / 8 38 96
Fax 0 63 21 / 3 49 15

Geschäftsführer: Christian Graf

Kopie schwarz/weiß

Farbkopie A4

Farbkopie A3

€ 0,10

€ 0,45

€ 0,90

Wir führen Druckerpatronen der Firmen HP, CANON, LEXMARK und PELIKAN

Wir führen Schreibgeräte der Firmen:

BÜROBEDARF
ACCESSOIRES

COPYSHOP
SCHUL-, ZEICHENBEDARF
MAL-, KÜNSTLERBEDARF

• Laustergasse 7 (Am Elwedritschebrunnen) • 67433 Neustadt/Weinstraße • 
( 0 63 21/8 38 96 • Fax 0 63 21/3 49 15

Seitz GmbH

▲
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aCn-Präsidium 2014

Horst Roos Apotheker Präsident
Norbert Hauenstein Versicherungskaufmann Vizepräsident
Inge Müller Buchhalterin Schatzmeisterin
Heinrich Raber Autohaus Sportleiter
Richard Müller Bundesbahnbeamter i . R . Clubheim-Beauftragter
Andreas Rechner Maler und Lackierer Beisitzer z .b .V .

ehrenmitglieder Horst Roos

Jugendkartgruppe Heinrich Raber

Jugendkarttrainer Michael Maischein
Slalom-Einsteiger-Sport

Geschäftsstelle Hambacher Straße 40, 67434 Neustadt/Weinstraße
Telefon (0 63 21) 21 22
Telefax (0 63 21) 21 32
Internet www.ac-neustadt.de
e-mail info@ac-neustadt .de

ACN-Clubheim Fröbelstraße 26, 67433 Neustadt/Weinstraße
Telefon (0 63 21) 48 03 97
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– ein Ortsclub im ADAC Pfalz

– Mitglied im MVRP Motorsportverband Rheinland-Pfalz e .V .

– Mitglied im Sportbund Pfalz e .V .

– Mitglied im Stadtverband für Leibesübungen e .V . Neustadt an der Weinstraße

– eingetragen im Vereinsregister Amtsgericht Ludwigshafen

– ein gemeinnütziger Verein

– gegründet im Jahr 1928 als ACR und tragen seit 1955 den Namen ACN

www.kettenbach.net
Büro - Maschinen - Möbel

E-Mail: info@kettenbach.net · Telefon (0 63 21) 40 03-0 · Fax (0 63 21) 40 03-33
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Waldhaus
Waldhaus

Lambertskreuz
Im Waldhaus Lambertskreuz finden Wanderer, Mountainbiker, 
Reiter, Nordic-Walker und alle Naturfreunde ein Refugium 
im grünen Herzen des Pfälzer Waldes. Abseits von Stress und 
Hektik entspannt man sich bei uns im Kreis von Freunden und 
Gleichgesinnten bei Speisen und Getränken in einzigartiger 
Atmosphäre. 

Öffnungszeiten: Di. – So., 9.00  –  19.00 Uhr, Montag Ruhetag 

Im Internet finden Sie unter 
www.lambertskreuz.de  
viele weitere Informationen.

Telefon: 0 63 21 - 18 88 47

w
w
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Verkehr – Gefahrenpunkte in unserer Stadt aufzeigen
 – diese an die verantwortliche Behörde weiterleiten
 – für Abhilfe oder Verbesserung eintreten
 –  Informationen über Änderungen im Straßenverkehr  

und der Gesetze weitergeben
 – praktische Tipps den Mitgliedern weitergeben

Jugend –  die heranwachsenden Kinder an die Verkehrssituation 
heranführen und verkehrsgerecht erziehen

 –  die sportlichen Ambitionen im Jugendkartsport erkennen  
und ausbilden

 – den Jugend-Zusammenhalt fördern
 – Fahrradturniere für Schüler mit dem ADAC durchführen

Kultur – heimische Objekte und Einrichtungen besichtigen
 – interessante Reisen organisieren

Geselligkeit –  das Clubleben ankurbeln bei Clubheimtreffs
 –  Fahrradausflüge und Wanderungen und dergleichen  

veranstalten
  – Tanz- und Vergnügungsabende anbieten

Sport – Orientierungsfahrten organisieren

 – Slalom - Einsteiger

Das Präsidium des ACN Neustadt/Weinstraße hat sich ein reichhaltiges 
Programm vorgenommen .
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• Steildach • Flachdach
• Wärmeschutz • Bauspenglerei

67466 Lambrecht • Hauptstraße 127
� 0 63 25/70 01

www.dachdeckerei-wiesel.de
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– Jugend-Kart-Slalom

– Jugend-Kart-Training

– Fahrradturnier

– Orientierungs- und Suchfahrten

– Treffs bei Institutionen, die dem Autofahrer von Nutzen sind

– Kultur- und Verkehrs-Info-Abende

– Fahrrad-Ausfahrt mit Abschluss

– Wanderungen im Herbst und Winter

– Auto-Messe-Besuche

– Kegelturnier

– Club-Ausfahrten mit Besichtigungen

– Sommernachtsfest

– Hüttenabend mit Ehrungen

– Fahrt zum Weihnachtsmarkt

– Neujahrsempfang mit Ehrungen

– Oldtimer Symposium

– Beziehungen der Clubmitglieder untereinander

–  Clubheim-Treffs jeden 1. Samstag im Monat in unserem Clubheim 
mit Bewirtung und geselligem Beisammensein

– Clubheim-Treff zum Winzerfestumzug mit Bewirtung

– Clubheim-Treff bei jedem Verkehrs-Info-Abend mit Bewirtung

– den Kontakt zum ADAC Pfalz und anderen Ortsclubs.
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Mit Sicherheit mehr vom Urlaub!
- genießen und gestalten Sie Ihren Traumurlaub ganz nach Ihren Wünschen!

Nähere Infos erhalten Sie in Ihren ADAC Reisebüros

Studien- und Städtereisen
Wellness- und Erholungsurlaub

Pauschal- und Individualreisen

Sport- und Erlebnisurlaub

Neustadt  Europastraße 1  0 63 21/89 05 91
Ludwigshafen  Theaterplatz 10  06 21/5 92 92 88

Kaiserslautern  Eisenbahnstraße 15  06 31/34 06 97 20
Worms  Friedrich-Ebert-Straße 84  0 62 41/20 27 620

Pirmasens  Hauptstraße 4  0 63 31/6 44 40
Landau  Nordring 7  0 63 41/9 42 61 20

Wolfgang Schliecker  
Rechtsanwalt

auch Fachanwalt für Verkehrsrecht
auch Fachanwalt für Familienrecht

ADAC-Vertragsanwalt

Dr. iur. Christian Schliecker 
Rechtsanwalt

auch Fachanwalt für Verkehrsrecht  
privates Baurecht

Vertragsrecht  
Pferderecht  

Medizinrecht

Herbert J. Doll 
Rechtsanwalt

auch Fachanwalt für Verwaltungsrecht
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht  

Wirtschaftsrecht
Strafrecht  
Mietrecht  
Erbrecht

Matthias Schwab 
Rechtsanwalt

Zivilrecht  
Strafrecht  
IT-Recht  

Reiserecht

Anke Schumann 
Rechtsanwältin

auch Fachanwältin für Verkehrsrecht 
auch Fachanwältin für Familienrecht 

Erbrecht

Marstall 2 
67433 Neustadt/Weinstraße

Tel.: 06321 / 81086 · Fax: 06321 / 34918
ra.schliecker@kanzlei-schliecker.de

www.kanzlei-schliecker.de

Schliecker
rechtsanwälte & Fachanwälte
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Mit Sicherheit mehr vom Urlaub!
- genießen und gestalten Sie Ihren Traumurlaub ganz nach Ihren Wünschen!

Nähere Infos erhalten Sie in Ihren ADAC Reisebüros

Studien- und Städtereisen
Wellness- und Erholungsurlaub

Pauschal- und Individualreisen

Sport- und Erlebnisurlaub

Neustadt  Europastraße 1  0 63 21/89 05 91
Ludwigshafen  Theaterplatz 10  06 21/5 92 92 88

Kaiserslautern  Eisenbahnstraße 15  06 31/34 06 97 20
Worms  Friedrich-Ebert-Straße 84  0 62 41/20 27 620

Pirmasens  Hauptstraße 35 a  0 63 31/6 44 40
Landau  Im Nordring 7  0 63 41/9 42 61 20

A_Strandkorb_210 x 297.indd   1 18.05.2010   13:01:42

aDaC Pfalz

vorstand des AdAC pfalz: 1 . Vorsitzender:
 Klaus-Peter Sehnert
 2 . Vorsitzender:
 Gerd Nickolay

AdAC Geschäftsstelle pfalz: Geschäftsführer: Thomas Barth
 67433 Neustadt/Weinstraße
 Europastraße 1
 Telefon (0 63 21) 89 05-0
   Fax (0 63 21) 89 05 27

AdAC-Clubsyndikus pfalz: RA Götz Stuckensen
 Ackerstraße 7, 67227 Frankenthal
 Telefon (0 62 33) 2 10 04

AdAC-vertragsanwalt RA Wolfgang Schliecker
Neustadt/Weinstraße: Fachanwalt für Verkehrsrecht
 Marstall 2, 67433 Neustadt/Wstr .
 Telefon (0 63 21) 8 10 86

Hinweis: ADAC-Mitglieder erhalten bei den
 Vertragsanwälten kostenlose 
 Rechtsberatung .

vertragssachverständige Ing .-Büro Klingelhöfer & Partner
des AdAC für Neustadt: Branchweilerhofstraße 190
 67433 Neustadt/Weinstraße
 Telefon (0 63 21) 1 40 96

AdAC-Notruf: (0 18 02) 22 22 22



16

Getränke
DER GETRÄNKEMARKT FÜR JEDEN DURST

Branchweilerhofstraße/Keltenstraße 3
(neben Opel-Holz)

Einfahrt an der gelben OPEL-Säule
67433 Neustadt · Telefon 1 25 29

ÖFFNUNGSZEITEN:
Täglich: 8.00 - 12.30 Uhr + 13.30 - 18.30 Uhr

Samstag 8.00 - 14.00 Uhr

Gerne liefern wir Ihnen die Getränke ins Haus!

&Klein  Meng
&Klein  Meng

oHG

Getränke
DER GETRÄNKEMARKT FÜR JEDEN DURST

Branchweilerhofstraße/Keltenstraße 3
(neben Opel-Holz)

Einfahrt an der gelben OPEL-Säule
67433 Neustadt · Telefon 1 25 29

ÖFFNUNGSZEITEN:
Täglich: 8.00 - 12.30 Uhr + 13.30 - 18.30 Uhr

Samstag 8.00 - 14.00 Uhr

Gerne liefern wir Ihnen die Getränke ins Haus!

&Klein  Meng
&Klein  Meng

oHG

Gerne  liefern wir Ihnen die Getränke auch ins Haus!

Auto-Service-Center
Nachtweide 6 · 67433 Neustadt

Telefon 0 63 21-491-30
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U

+ A
U tä

gl.

Kom
bip

re
is

Klim
a-

W
artungs-

service9,90

Große
Inspektion

zzgl. M
at.

65,-

Unf
all

-

La
ck

ier
un

g

Aut
oglas

-

Ser
vic

e

69
,9

0 5



17

Traditionsgemäß werden die Mitglieder am ersten Club-
heim-Treff des neuen Jahres vom Bembelwirt Richard 
Müller, unterstützt von seiner Frau Inge Müller, mit einem 
Heringessen nach norddeutscher Art mit pfälzischen 
„Grumbeeren“ bewirtet.

Ebenfalls Tradition ist , dass Präsident Horst Roos jedem 
Gast einen Glückscent mit den besten Wünschen für das 
neue Jahr überreicht.

Abgerundet wurde die Bewirtung noch mit Kaffee und 
Kuchen, als Spende  von verschiedenen „Bäckerinnen“ .

Die gute Stimmung wurde an diesem ersten Treffen der 
ACN´ler noch angeheitert durch zwei Sektzugaben, ein-
mal aus einer frohen Laune heraus, zum zweitenmal als 
nachträgliche Erinnerung an einen Geburtstag.

Anschließend gab es noch einige Informationen über 
den Neujahrsempfang am 20.01. und die Clubreise 
im Mai 2013.

ClUBhEIm-tREff am 05.01.2013

HERZL ICH 
WIL LKOMMEN
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Schloßstraße 4 · 67434 Neustadt
Tel.: 06321-31443 · Fax: 06321-385996

www.knoll-neustadt.de

• Bau- und Möbelschreinerei
• Innenausbau nach Maß
•  Fensterbau in Holz, Holz/Alu und Kunststoff
• Wintergartenbau
• Reparaturverglasung
• Rolladenbau

Geschäftsführer
Frank Friedrich

Dipl.-Ing. (FH)

Am Kirschgarten 28
67434 Neustadt/Wstr.

Telefon: 0 63 21-8 29 75
Telefax: 0 63 21-3 12 79

Schreinereifriedrich@t-online.de 
www.schreinerei-friedrich-neustadt.de
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BESUCh BEI fEUERwEhR GEInShEIm  
am 10.01.2013

Alljährlich zu Jahresbeginn bedankt sich 
der ACN bei Institutionen, die verschie-
dene Einsätze für die Allgemeinheit  und 
somit auch für Autofahrer in unserer Regi-
on geleistet haben. 

Die Feuerwehren der Ortsteile stehen 
seit 2 Jahren auf dem Programm. Die-
ses Jahr wurde die Löschgruppe der 
Freiwilligen Feuerwehr NW-Geinsheim 
besucht, die mit der Löschgruppe NW-
Duttweiler dem Löschzug NW-Lachen-
Speyerdorf zugeordnet ist. 

Nach der Begrüßung durch den Grup-
penführer Markus Leibig bedankte 
sich ACN Präsident Horst Roos für die 
geleisteten Einsätze im Jahre 2012 und 
überreichte Sekt und Neujahrsbrezeln( 
gestiftet von der Bäckerei Liebenstein). 
Die Präsidiumsmitglieder N.Hauenstein, 
H.Raber und R.Müller verteilten Club-
journale 2012 an alle Feuerwehrleute. 

Die Löschgruppe hatte eine Bilderschau 
vorbereitet, die einzelne Ereignisse aus 
den Einsätzen aufzeigte. Gruppenfüh-
rer Leibig erläuterte den Hergang der 
Unfälle und deren Bearbeitung von der 
Alarmierung bis zum  Schluss des Ein-

satzes. Bei besonders schweren Unfäl-
len mit  Personenschaden wurde in 
gemeinschaftlicher Gruppenarbeit die 
Tragweite des Geschehens nachträglich 
psychisch aufgearbeitet und verarbeitet. 

Nach einem kleinen Umtrunk wurden 
die Einsatzfahrzeuge mit ihren speziellen 
Vorrichtungen vorgeführt und erläutert. 

Die Feuerwehrleute setzten ihren Lehr-
abend fort und die ACN Abordnung 
machte sich auf den Heimweg.
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Grippewelle und Blitzeis konnten nicht 
verhindern, diesen Empfang im Winzer 
Königsbach durchzuführen. Nur ganz 
wenige Mitglieder mußten absagen. 

Pünktlich wie vorgesehen begrüßte 
Präsident Horst Roos die Gäste, die 
vorher mit einem Glas Secco willkom-
men geheißen wurden. Der Start zum 
Abendessen war freigegeben. 

Das kalt-warme Buffett wurde bereits 
optisch sehr wohlwollend betrachtet.
Man war sehr angetan und ließ es 
sich schmecken. 

Nach dieser Stärkung rief der Präsi-
dent das Clubjahr 2012 nochmals in 
Erinnerung mit einem Streifzug durch 
die angebotenen Veranstaltungen. 

Magie war dann das Zauberwort für 
den Auftritt des Magiers „Boretti“,der 
kurzweilig mit gekonnten Tricks die 
ganze ACN Schar zu unterhalten 
wußte.Mit der letzten Nummer, dem 
Geldstückregen, konnte er sogar 
unseren Sportwart Heinrich Raber 
dazu bringen,  Geld aus der Nase  in 
den Klingelbeutel zu niesen. 

Die Ehrungen der treuen ACN und 
ADAC Mitglieder stand auf dem Pro-
gramm. Die „Hausband“ Walter Paul 
mit Sängerin Gabriele forderte zur 
ersten Tanzrunde auf. 

Danach wurden zur Ehrung aufgerufen 
für den ACN: Jürgen Weiß für 50 Jah-
re Mitgliedschaft, Günther Kessel und 
Mohr Jürgen für 45 Jahre, Heinrich 
Raber für 40 Jahre, Dr. Jürgen Wolff 
für 30 Jahre, Ursula Raber und Ulla 
Simon für 20 Jahre Mitgliedschaft. 
Eine ACN Urkunde und je ein guter 
Tropfen wurden vom Präsidenten und 

seinem Vize überreicht. 

Ein nicht im Programm stehender Akt, 
bis dahin streng geheim gehalten, 
folgte. Vizepräsident Norbert Hau-
enstein ernannte im Auftrag des Prä-
sidiums den amtierenden Präsidenten 
Horst Roos zum Ehrenmitglied, der 
sich überrascht aber dennoch sehr 
erfreut darüber zeigte. 

Der offizielle Teil war beendet, es wur-
de zahlreich das Tanzbein geschwun-
gen und sich prächtig unterhalten. 

nEUJahRS-EmPfanG am 20.01.2013
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Der Aufbruch begann wetterbedingt 
etwas früher. 

Ein unterhaltsamer Abend in wohltu-
endem Ambiente und mit sehr guter 
Bewirtung ging zu Ende.
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kostenfreier Kontoführung mit Online-, 
Mobile-Banking oder Selbstbedienungsmedien 
persönlicher Beratung 
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Es muss nicht ein Faschings-Samstag 
sein, um eine gute Stimmung zu erle-
ben. Ein Kegelabend in der Fasten-
zeit kann auch lustig und unterhaltend 
sein. So war es in diesem Jahr. 
13 „ Kegler“ - 6 Damen und 7 Herren- 
ließen die Kugel rollen, um die tollen 
Preise - wie jedes Jahr zusammenge-
stellt von Inge Roos -  und die Wan-
derpokale zu erhalten.
Die glücklichen Gewinner waren:

Damen                                                                     
1. Preis Völzmann, Waltraud              
2. Preis Simon, Ulla                           
3. Preis  Raber, Ursel                            
Trostpreis Mattern, Edith                           
Wanderpokal Simon, Ulla 

Herren
1. Preis Mattern, Werner
2. Preis Dr. Burgemeister
3. Preis Völzmann, Wolfgang
Trostprei s Müller, Richard
Wanderpokal Dr. Burgemeister

Bei den anschließenden 6-Tage-
Rennen lieferten sich die gemischten 
Paare harte Kegelkämpfe. Die ersten 
3 Paare erhielten jeweils eine Fla-

sche Wein oder eine Flasche Sekt als 
Belohnung.
Das Schöne an so einer überschau-
baren Kegelrunde ist, dass alle Teil-
nehmer die reelle Chance haben, 
einen Preis zu gewinnen und fast alle 
Kegler auch einen Preis erhalten.
Vor dem sportlichen Wettkampf wur-
de die Gelegenheit wahrgenommen, 
sich in dem gemütlichen Restaurant „ 
Am Pfarrgarten“  in St- Martin zu stär-
ken und etwas gegen die Anfangs-
nervosität zu sich zu nehmen.
Auch 5 Stunden Kurzweil gehen ein-
mal zu Ende.

KEGElaBEnD am 16.02.2013
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Die Mitglieder wurden eingeladen 
und es erschienen 9%, ein Zeichen 
der zufriedenen Clubführung. Oder 
auch kein Interesse?
Die Anwesenden wurden mit einer-
Vesper (Metzgerei Neumayer) auf 
die Versammlung eingestimmt, die um 
20.ooh vom Präsidenten Horst Roos 
eröffnet wurde.
Nach einem kurzen Rückblick über 
das Jahr 2012 mit seinen 18 Ver-
anstaltungen, 10 Sitzungen und 
10 Clubheim-Treffs  wurde von der 
Schatzmeisterin Inge Müller der Kas-
senbericht vorgetragen, der außeror-
dentlich positiv ausgefallen ist.Kurze 
Erläuterungen dazu erklärten das 
Ergebnis. Es folgten der Bericht des 
Sportwartes Heinrich Raber, vorge-
lesen vom Präsidenten, der Bericht 
des Verkehrsreferenten Richard Voll-
brecht und der Bericht des Clubheim-
Beauftragten Richard Müller über die 
Belegzahlen der Samstags-Treffs.
Die einzelnen Anfragen hierzu wur-
den zufriedenstellend beantwortet. 
Die Kassenprüfer Hans Sonntag und 
Dr. Volker Kettenring bescheinigten 
eine 100%ige Buchführung und 
beantragten die Entlastung des Präsi-

diums, die einstimmig erteilt wurde.
Die erwartete Kassenlage 2013 
wurde vom Vizepräsidenten Norbert 
Hauenstein dargestellt und dabei die 
Gewissheit zum Ausdruck gebracht, 
dass vom ACN die finanzielle Seite 
der Errichtung eines Aussenliftes not-
falls auch alleine gestemmt werden 
könnte.
Der Bauantrag ist in Bearbeitung, 
nach der Genehmigung werden 
Gespräche mit der Stadt NW und 
weiteren Institutionen geführt werden, 
um die Rückführung des Darlehens zu 
erleichtern.
Es erfolgten keine Neuwahlen von 
Präsidiumsmitgliedern. Die bewährten 

Kassenprüfer des letzten Jahres wur-
den einstimmig wieder mit dieser Auf-
gabe betreut.
Nachdem die Versammlung in rekord-
verdächtiger Kürze nach einem Gruß-
wort von Arno Zensen vom Team 
Rosberg geschlossen werden konnte, 
war Jürgen Weiß an der Reihe, seine 
in tagelanger Arbeit zusammenge-
stellte Bilderschau zu präsentieren. 
Mit über 500 Fotos wurden die ein-
zelnen Veranstaltungen 2012 noch-
mals in Erinnerung gerufen und dabei
mancher Schnappschuss lustig kom-
mentiert.
Ein unterhaltsamer Abend neigte sich 
dem Ende zu.

JahREShaUPtvERSammlUnG am 27.02.2013
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Hans Kleissl – Allianz Kunde seit 2011
Oldtimerrestaurator

Erfahren Sie jetzt mehr zum Thema Autoversicherung
bei Ihrer Allianz vor Ort:

Ralf Birk
Allianz Agentur
Ägyptenpfad 24, 67433 Neustadt
ralf.birk@allianz.de
www.allianz-birk.de
Tel. 0 63 21.92 92 21
Fax 0 63 21.92 92 23
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Verkehrsreferent Richard Vollbrecht hat 
diesen Besuch organisiert und 10 Teil-
nehmer konnten sich von den für Old-
timer Freunde präsentierten Angeboten 
überzeugen.
Traumhafte Automobil-Legenden aus 
aller Welt gepaart mit klassischer Ele-
ganz wurden bestaunt.

Über Markenrepräsentanten, Rarititä-
tenhändler, Sonderschauen, Auktionen 
und Teilmarkt  etc. verlief das ganze 
Spektrum der Darbietungen auf dem 
Messegelände in Stuttgart.
Ausgestellt waren Oldtimer, Youngtimer, 
NeoClassics, historische Zweiräder, 
Nutzfahrzeuge und Landmaschinen.

Um 8.oo h begann die Abreise im 
gecharterten Bus  ab dem Büro Voll-
brecht, wo Alle gegen 20.oo h wie-
der angekommen waren, zwar etwas 
müde, aber  mit erfreulichen Eindrü-
cken und Erlebissen dieses Tages.

REtRo ClaSSICS StUttGaRt am 08.03.2013
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Cem Hasirci, Nachwuchs-
Wasserballer beim SC Neustadt

Unser Neustadt ist 
erfrischend anders

Fast immer, wenn sich in Neustadt Energie 
entfaltet, sind die Stadtwerke daran betei-
ligt – nicht nur mit Versorgungs leistungen, 
sondern auch durch vielfältige Förderung 
des öffentlichen Lebens. Dass unser mo-
dernes Stadionbad im Vergleich zu ande-
ren re gionalen Bädern einen besonders 
hohen Sport- und Erlebniswert bietet, ist 
nur einer von vielen Belegen dafür, wie 
sehr uns ein aktives Neustadt am Herzen 
liegt. Weitere Infor  ma tionen fi nden Sie 
unter www.swneustadt.de

AZ_A6_quer_4c_Prod.indd   2 30.07.2009   11:07:58 Uhr
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Der beste und effizienteste Sprinter aller Zeiten.

Eine echte Pionierleistung: Dank eines innovativen Maßnahmenpakets mit ECO Start-
Stopp-Funktion und modernster EURO-VI-Motoren setzt der neue Sprinter beim Thema
Wirtschaftlichkeit neue Standards. Das macht ihn zum Pionier unter den Transportern.

Wer viel vorhat, 
sollte wenig verbrauchen.

 Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert: 13,5–7,1/8,2–5,5/9,9–6,3 l/100
km; CO₂-Emissionen kombiniert: 258–165 g/km; Effizienzklasse: D–A.  Die Angaben beziehen sich
nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen
verschiedenen Fahrzeugtypen. Abb. enthält Sonderausstattung.
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WIR GEDENKEN UNSERER  

IM JAHR 2013 

VERSTORBENEN MITGLIEDER

 

WIR WERDEN IHNEN  

EIN EHRENVOLLES GEDENKEN  

BEWAHREN.

DAS PRÄSIDIUM DES ACN
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Der Automobilclub Neustadt wagte 
etwas Neues in der Oldtimerszene. 
Bekannt sind einige Ausfahrten mit 
Abschluss in der Region. Es wurde 
erstmals eine Kombination geboten, 
die das Spektrum im Oldtimerbereich 
abdecken sollte. Es war eine gelungene 
Veranstaltung, die bei den Teilnehmern 
auf gute Resonanz und volle Zufrieden-
heit gestoßen ist: Sekt+ Brezelempfang 
als Begrüßung mit ersten Kennenlern-
Gespächen - Fachvortrag querbeet 
durch das Oldtimerrecht - angeregte 
Diskussion darüber - gemütliches Mit-
tagessen - Gewinnspielfrage - Ausfahrt 
zum Hambacher Schloß mit Besichti-
gung - Ausfahrt in lockerer Folge über 
die nördliche Weinstrasse - Ausklang 
und Abendvesper im Weingut. ACN 
Verkehrsreferent Richard Vollbrecht 
hatte aus vorliegenden Quellen die 
Oldtimerbesitzer der Umgebung einge-
laden, es sind nahezu 40 Teilnehmer 
angereist, sogar aus Rüdesheim und 
Stuttgart. Nach dem Empfang und der 
Begrüßung in den Büroräumen des Kfz 
Sachverständigenbüros begann der 
Fachvortrag durch Rechtsanwalt Herrn 
Eckert, der kurzweilig und informativ 
die in Frage kommenden Rechtsfra-

gen rund um den Oldtimer streifte und 
mit praktischen Beispielen hinterlegte. 
Diskussionen und Fragen zwischen 
durch ließen das Interesse der Zuhörer 
erkennen. Rechtsfragen rund um die 
Oldtimer erfordern eine Kombination 
aus juristischem Spezialwissen,viel 
eigener Erfahrung mit Kauf,Verkauf, 
Restaurierung,Regelung von Versi-
cherungsansprüchen etc, sowie tech-
nisches Wissen und Insiderkenntnisse 
der Oldtimerbranche: Ein Gesetz ,das 
Oldtimer-Recht regelt gibt es nicht! Vor 
der Mittagspause stand noch ein Punkt 
zur Lösung an: bei einem Porsche, 
der die Oldtimer Regel erfüllte, galt es 
herauszufinden, welches Merkmal nicht 
zu dem Original-Detail passte. Alle 
Notizzettel kamen in den Lostopf, die 
Ziehung des Gewinners erfolgte vor 
der Abendvesper. Es stellt sich heraus, 
dass die richtige Lösung - Erkennen der 
Original-Lackfarbe - nicht dabei war. 
Trotzdem wurde aus dem Lostopf der 
Gewinner einer Flasche Sekt gezogen. 
Das Mittagessen-Buffett war dekorativ 
in der Kfz Werkstatt des Autohauses 
Raber aufgebaut und wurde von den 
Teilnehmern mit den mittlerweile hin-
zugekommenen Partnern genüßlich 

in Angriff genommen. Nach der Mit-
tagspause erfolgte die Fahrt in loser 
Folge zum Hambacher Schloß, wo die 
Oldtimer im Innenhof geparkt werden 
konnten. Nach der Besichtigung der 
renovierten „Burg“ und dem Genuss 
der herrlichen Aussicht an diesem Tag 
starteten die Oldtimer mit den Besat-
zungen zur Rundstreckenfahrt über die 
nördliche Weinstrasse bis Weisenheim 
am Berg, um dann über das Land wie-

1. aCn olDtImER SymPoSIUm In nEUStaDt  
am 07.04.2013
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der nach Neustadt zu gelangen. Im 
Weingut Kaiserstuhl der Familie Nickel 
in Hambach war schon der Spießbra-
ten auf den Grill gelegt worden, die 
Erzeugnisse des Weingutes warteten 

auf die Abnehmer. Nach der fröh-
lichen und schmackhaften Abendves-
per machten sich die Oldtimer-Freunde 
wieder auf den Heimweg. Ein interes-
santer ,kurzweiliger, erlebnisreicher 

und gemütlicher Tag ging zu Ende. Ein 
erstmaliges Event für das Präsidium des 
ACN, das eine 2.Auflage im nächsten 
Jahr als machbar erscheinen läßt. 
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1. Lauf am 21.04. in Neustadt

Die Ausrichtung übernahm der 
ACN. Die Aufbauarbeiten began-
nen bereits einen Tag vorher, am 
Samstag. Das Besucherzelt, die 
Essen- und Getränkestände wurden 
aufgestellt, der Parcours wurde 
vom Trainer M. Maischein mit sei-
nen Jungs abgesteckt.

Am Sonntag, das Wetter spielte 
mit, erfolgte der letzte Schliff, 
bevor um 10.00 Uhr die ersten 
Jugendkartfahrer starten konnten.

Die K1 begannen den 1. Lauf der 
diesjährigen Pfalz Cup Serie.

Von der K1 bis zur K5 absolvierten 
112 Fahrer den Parcours 3 mal, 
bis die Sieger und die Platzierten 
feststanden.

Nacn den vom ADAC vorgenom-
menen Auswertungen übergaben 
der Präsident des ACN, Horst 
Roos, und der Sportleiter, Heinrich 
Raber, die Pokale.

Rund 300 Zuschau-
er, teils Begleiter und 
Freunde der Fahrer, 
sowie Zaungäste ver-
folgten die spannenden 
Rennen auf dem „Noichl“ 
Gelände in der Nachtweide 
NW.

aDaC JUGEnDKaRt-Slalom  
PfalzmEIStERSChaft In nEUStaDt

35



36



37

Der Veranstalter konnte sich eben-
falls freuen, da alle Getränke, 
Speisen und Kuchen ausverkauft 
waren.

Die Jungendkartfahrer unseres 
ACN erreichten folgende Platzie-
rungen:

K1 Racke, Simon Platz 14
K3 Neu, Eric Platz 10
K4 Hornbach, Mike Platz 1
 Denk, Marvin Platz 3

Unser Trainer, Michael Maischein 
und der Sportleiter 
waren sehr zufrie-
den mit den Plat-
zierungen, dem 
Verlauf der Veran-
staltung und mit 
dem Wetter.
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Bei Sonnenschein und mit einem 4 * 
Bus des Blesinger-Partner-Unternehmens 
Thürauf startete die 40 köpfige ACN 
Gruppe pünktlich um 7.30 h von NW 
in Richtung Bodensee.
Nach 2 stündiger Fahrt wurde die Früh-
stückspause an der Raststätte Schön-
buch-West eingelegt. Ein reichhaltiges 
Frühstück - Kaffee + Ilo´s Kuchen + Wurst 
+ Käse + Secco - wurde geboten. Die 
Fahrt ging weiter zur Barockkirche Birn-
au am Überlingersee. Von der Anhöhe 
konnte man einen herrlichen Blick auf 
den Bodensee und das Schweizer Ufer 
werfen. Die Innenausstattung der Kirche 
war sehenswert. Gegen 13oo h wurde 
die Stadt Meersburg erreicht. Die Grup-
pe verteilte sich in spontane Besucher 
des „Wilden Mann“ und in die „Erkun-
dergruppe“ der Burg und des Städt-
chens. Eine kleine Weinprobe war sehr 
zu empfehlen. Um 15.00 h folgte die 
letzte Reiseetappe zu unserem Zielort, 
wo das Hotel „Engel“ gegen 17.00 h 
erreicht wurde. Die Gruppe wurde vom 
Hotelchef begrüßt und mit einem selbst-
gemachten Most mit Käsehäppchen auf 
den Abend eingestimmt. Nach dem 
Cheque-in 
traf man sich im bereits eingedeckten 
Speisesaal in Erwartung des Abendes-
sens. Vorher wurde der Reiseverlauf des 

nächsten Tages bekannt gegeben.Der 
„himmlische“Urlaub hatte begonnen und 
nach angeregten Plaudereien an den 
einzelnen Tischen mit den nötigen flüs-
sigen Hilfsmitteln folgte der letzte Gang 
auf die Zimmer.
Der Tag 2 begann mit einem frühen 
reichhaltigen Frühstück, da bereits um 
8 00 h die Abfahrt nach Romanshorn 
in der Schweiz angesagt war. Die plan-
mäßige Abfahrt des Bodenseeschiffes 
um 9.33 h wurde um 2 Minuten ver-
passt, aber Dank der kräftigen Stimme 
von Inge Roos ruderte der abgelegte 
Dampfer wieder zurück und ließ die 
Gruppe an Bord. Die 2 stündige Fahrt 
entlang des schweizerischen Ufers, an 
den Pfahlbauten in Unteruhldingen vor-
bei, zur Insel Mainau wurde genossen, 

in doppelter Hinsicht. Das Schiff legte 
pünktlich um 11.35 h an, das Bewun-
dern der Blumenpracht, des alten Baum-
bestandes und der übrigen Pflanzenwelt 
konnte beginnen. Man konnte sich 
gleich an der Südseite der Insel stärken 
oder gegen Ende auf der Nordseite 
im Biergarten den Abmarsch zum Bus 
genießen. Über einen Steg und Damm 
wurde wieder Festland erreicht, wo der 
Bus zur Weiterfahrt auf die Insel Rei-
chenau wartete. Um 14.15 h ging es 
weiter und um 14.30 h begrüßte eine 
fetzige Musiktruppe die ACN´ler am 
Yachthafen. Die Sonne machte durstig 
und der Appetit auf eine Kleinigkeit zu 
essen hatte sich eingestellt. Auch hier 
teilte sich die Gruppe in die „Sofortsit-
zer“ und in die „Erkunder“. Auf Wunsch 
eines ACN Mitgliedes mit klingelnder 
Hinterlegung erfolgte der Abmarsch mit 

ClUBREISE vom 08. - 11.05.2013
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dem Lied“Muß i denn, muß i denn zum 
Städtele hinaus“. Pünktlich um 16.30 h 
startete der Bus zur Rückfahrt nach Mel-
lau. Das Abendessen war  für 19.00 h 
vorbereitet. Zuvor wurde der geplante 
Ablauf des 3.Tages  zu Gehör gebracht. 
Aber angesichts des zu erwartenden 
schlechten Wetters erfolgte ein Alterna-
tivvorschlag – anstatt Schweiz – die Bre-
genzer Waldregion, der ohne Gegen-
stimme angenommen wurde. Danach 
wie am Abend vorher stimmgewaltige 
Unterhaltung mit flüssiger Einnahme.
Über Nacht kam der Regen und so 
begann auch der 3. Tag, aber das 
spätere reichhaltige Frühstück heiterte 
die Laune auf. Um 8.45 h ging es mit 
dem Bus stetig bergauf zum Hochtan-
nbergpass auf 1675 m über NN und 
von dort bergab nach Warth in die 
Wäldler Metzge mit Sennerei. Der Chef 
führte die Gruppe um 10. oo h in den 
streng duftenden Käse- Lagerraum und 
erklärte den Weg des fertigen Käse von 
der Kuh bis zum Verkauf. Von dort führte 
der Weg in den rauchig wohlduftenden 
Räucherraum für Schinken  und Berg-
wurzen.
Die Düfte regten die Sinne für das 
leibliche Wohl an und so wurde der 
Verkaufsraum eingenommen, wo Kost-
proben der Erzeugnisse zum Probieren 
aufgetischt waren. Der Run auf die 

angebotenen Waren begann und so 
wurde fleißig eingekauft, wobei eini-
ge Flaschen der Marillen- und Heidel-
beerbrände den Besitzer wechselten. 
Gegen 11.00 h wurde ein Abstecher 
in den noblen Skiort Lech unternommen, 
eine Runde gedreht und dann die Rück-
fahrt über Warth, Hochtannbergpass 
nach Bezau angetreten. Die Abgründe 
an den Straßenseiten wurden von den 
erhöhten Sitzen im Bus ehrfurchtsvoll 
mehr oder weniger mutig wahrgenom-
men, bei den Spitzkehren  erzeugten 
die 14 m Länge des Busses ein wei-
teres Kribbeln  in der Magengegend. 
Routiniert wurden diese Engstellen vom 
Busfahrer gemeistert und so die Seil-
bahn in Bezau erreicht. Auf 1645 m 
Höhe war das Ziel anvisiert. Durch die 
Nebelschwadendecke und die Regen-
wolken hindurch ging es mit der Gondel 
auf den bekannten Aussichtsberg „Nie-
deren“. Oben angekommen war die 
einzige Aussicht der Blick in das Restau-
rant, das gleich überfallen wurde. Also 
wurde gleich wieder die Abfahrt mit 
der 60 Personen-Gondel durchgeführt. 
Es kostete ja nichts durch die Ausgabe 
der Bregenzerwaldkarte von unserem 
Hotelier. Die Almhütte Berggut Boden 
rief und ab Hirschau begann der „Taxi-
dienst“, organisiert vom Hüttenwirt, auf 
die Voralmhütte, urig und gemütlich. Es 
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Was immer der Berufsstart bringt: Wir kümmern uns um Ihre
Sicherheit. Neben unserer Berufs unfähig keits  versicherung 
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Hauptgeschäftsstelle Stahl & Hellmann GmbH – seit 1959
Fuggerstraße 51 · 67065 Ludwigshafen
Telefon (06 21) 55 20 81 · Telefax (06 21) 55 89 96
E-Mail info@stahl.vkb.de

Stahl+Hellmann_JuLe_BerufsunfVers_90x90_-  19.11.12  08:11  Seite 1

KFZ-Meisterbetrieb
Rosslaufstraße 18

67433 Neustadt/Wstr.
Telefon 0 63 21 / 17 876

Fax 0 63 21 / 17 663
Mobil 01 71 / 35 26 340

AUTO
MOHSEN

PETER VESTER
Gartengestaltung · Pflanzencenter

67433 Neustadt an der Weinstraße
Speyerdorfer Straße 196

Telefon (0 63 21) 49 94 94

Mußbacher Landstraße 20, 67433 Neu-
stadt Telefon 06321 7070, Fax 06321 7076

Weinstraße 116, 67147 Forst 
Telefon 06326 962434, Fax 06326 962435

www.bartz-klein.com

KRAFTFAHRZEUGE 
LANDMASCHINEN 

MOTORGERÄTE
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war genug Zeit eine Jause einzunehmen 
und einige Schöppchen Wein u.dgl. zu 
trinken. Das Nagelspiel um eine Flasche 
Obstler entschied nach lustigen und kuri-
osen Vorkämpfen K.H.Schaefer für sich, 
durfte aber zur Gaudi der Gruppe eine 
Miniflasche -0bstler als Siegerpreis in 
Empfang nehmen. Angeheitert brachte 
der Taxidienst die Nichtwanderer zum 
Bus, während immerhin 14 Wanderer 
zu Fuß den 2 km langen Weg zurück-
legten. Das wiederum sehr schmack-
hafte Abendessen mit den gewohnten 
Getränken regte die Gesprächsbereit-
schaft an und ließ den Geräuschpe-
gel stark anschwellen. Zwischendurch 
wurde der Ablauf des nächsten Tages 
bekannt gegeben.
Der 4. Tag -Heimreise- begann zum letz-
ten Mal mit dem üppigen Frühstück. Um 
8.30 h waren die Koffer und einiges 
mehr im Bus verstaut, die Sitzplätze 
eingenommen und der Bus startbereit. 
Der Hotelchef verabschiedete sich mit 2 
Gastgeschenken und gab den Start frei 
für......... eine Herde Kühe, die im Ort 
über die Hauptstrasse zu ihren Weide-
gründen abgetrieben wurden. Mit etwas 
Verspätung ging die Fahrt los über die 
Schweiz am Bodenseeufer entlang nach 
Ermatingen. Dort auf einer kleinen Anhö-
he steht das ehemalige Schloss Arenen-
berg, das einst Napoleon I. gehörte, mit 

der wohl schönsten Innenausstattung und 
dem heutigen Museum. Stein am Rhein, 
eine Perle von Kleinstadt, wurde gegen 
11.00 h erreicht. Eine Stunde konnte 
die Gruppe durch den altertümlichen 
Ort schlendern, Pralinen kaufen und den 
Schweizer Kaffee genießen. Schaffhau-
sen mit dem Rheinfall lag an der Route 
und so wurde der größte Wasserfall 
Europas besichtigt. Die Fahrt ging weiter 
am Oberrhein entlang nach Laufenburg. 
Kurz davor sollte eine Begrüßung auf 
der Burg Hauenstein erfolgen, was lei-
der nicht gelang, da die Burg mit dem 
Bus nicht erreichbar war. Mittagszeit 
war angebrochen, das Vesper mit den 
Resten der Hinfahrt wurde an der Gren-
ze zur Schweiz eingenommen. Danach 
konnten die beiden Städtchen Laufen-
burg - badische und schweizerische Sei-
te - mit ihren imposanten Häuserfassaden 
entlang des Rheins angesehen werden. 
Die vorletzte Etappe wurde um 16.oo 
h gestartet und führte über die Schweiz, 
Lörrach, Freiburg nach Kehl in den Orts-
teil Odelshofen in das Restaurant „Zur 
Krone“.Ein wohlschmeckendes Abend-
essen wurde von den Schwestern König 
serviert. Um 19.30 h war der Start zur 
letzten Etappe mit dem Ziel Nw. Ankunft 
pünktlich um 21.10 h.
4 schöne, erlebnisreiche, fröhliche und 
nahrhafte Tage!
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Malerfachbetrieb 
Phil. Rebholz/Hammann GmbH
Moltkestraße 10
67433 Neustadt an der Weinstra-
ße
Telefon (0 63 21) 23 92
Fax (0 63 21) 3 43 95
www.rebholz-maler.de

Qualität und Leistung 

vom Malerbetrieb
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Die österreichische Jause kam auf den 
letzten Drücker wohlverpackt noch an. 
Damit konnte um 19.oo h mit der Ves-
per im Clubheim begonnen werden. 
Auch die Zugabe in Form eines Hei-
delbeerbrandes wurde wohlgenüss-
lich eingenommen. Es konnten nicht 
alle Reiseteilnehmer dabei sein, dafür 
wollten andere ACN´ler diese Reise 
nachträglich miterleben.
Die Jause zog sich etwas länger hin 
und so wurde nach Beheben eines 
technischen Vorführproblemes  die 

Bilderschau gestartet. Unter 770 
Fotos von den Fotografen I. Roos,H.
Gottschalk, R.Müller und N.Bayer 
wurde eine Auswahl von 380 Bildern 
zusammengestellt, die im Verlauf rege 
kommentiert wurden. Es hat Allen  gut 
gefallen und so mußte noch eine wei-
tere Bilder- Runde der einzelnen Foto-
grafen angehängt werden.
Es war noch etwas Zeit übrig , dies 
wurde von N.Hauenstein dazu 
genutzt, die Reisepläne für 2014 
grob darzustellen. Vom Standort Wer-

nigerode werden die Tagesausflüge 
zu kulturellen und sehenwerten Punkte 
hinführen. Aus der Reaktion war zu ent-
nehmen, dass auch diese Clubausfahrt 
auf reges Interesse stoßen wird. 
Die Jause-Portionen waren großzügig 
bemessen, sodass unter Mithilfe des 
Bembelpaares Müller der Rest verteilt 
werden konnte. 
Ein gemütlicher und genußreicher 
Abend ging zu Ende.

naChSChaU zUR ClUBREISE 29.05.2013
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 BÜROBEDARF  /  BÜROTECHNIK  /  IT-TECHNIK  /  BÜREINRICHTUNG  /  COPY-SHOPWir haben alles 
für Ihr Büro!

Für Ihren Büroalltag finden Sie alles bei uns: Planung und Realisation von 
individuellen Office-Lösungen mit hochwertigem Markensystemen,  Büro-
materialien & Co.

Besuchen Sie uns im größten Bürocenter der  Pfalz ... 
Wir blicken auf über 35 Jahre  Markt-erfahrung zurück.

Chemnitzer Straße 1
67433 Neustadt/Weinstraße
Telefon: 0 63 21 / 9 12 4-0
Fax: 0 63 21 / 9 12 4-99
www.wacker-buerocenter.de
info@wacker-buerocenter.de
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85 Jahre war der ACN am 
18.05.2013 alt. Dieser Geburtstag 
sollte mit einem zünftigen Grillfest an 
der Grillhütte in Duttweiler gefeiert 
werden. Es kamen 45 ACN´ler an 
einem angenehmen Sonntagnachmit-
tag. Manche Frauen brachten Salate 
mit, manche Herren einen Verdauerli 
Schnaps. 

Die Vorbereitungen zum Grillfeuer wur-
den ab 14.oo h eingeleitet und die ( 

von H.Raber) zugeschnittenen Rebknor-
zen wurden um 15.oo h gezündet. In 
der Zwischenzeit wurden die Tische 
hergerichtet, die Salate und Saucen auf-
gebaut, die Getränke gekühlt und die 
Plätze eingenommen. Die gegenüber 
der Vorjahre doppelte Zahl an Verzeh-
rer erforderte auch eine doppelte Men-
ge an Grillfleisch und damit einen grö-
ßeren Berg an Rebknorzen. Der leichte 
Wind begünstigte das Abbrennen und 
so wurde gegen 16.oo h das(von der 

Metzgerei Mundinger) gut eingelegte 
Fleisch der heißen Glut überlassen. Die 
erste Rate des Grillfleisches (es waren 
nur 3 Spieße vorhanden) war in 15 
Minuten fertig gegrillt und in Rationen 
an die hungrigen Münder verteilt wor-
den. Die zweite Tranche wurde auf die 
Spieße gesteckt und wieder der Glut 
überlassen.Nach dieser Etappe wurde 
nochmals Holzkohle abgebrannt und 
die dritte Fleischration gegrillt. Diese 
Prozedur hatte den Vorteil, dass man 

GRIllnaChmIttaG 23.06.2013
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Was ein Schirm 
ist für Sie,
ist unsere Pflege
für Ihr Auto

Peter Tettmann
KFZ-Aufbereitungs
GmbH

Auto-Pflegeservice
… gönnen Sie Ihrem Auto eine

Pflegekur

KOMPLETT-PROGRAMM:
Handwäsche
Chemische Innenreinigung
Motor- und Motorraum-Aufbereitung
Hochglanzpolitur und
Lackversiegelung

Joachim-Meichssner-Straße 3
(Nähe TÜV)
67433 Neustadt/Weinstraße
Telefon (0 63 21) 18 61 83



49

zwischen den Gängen immer etwas 
trinken konnte und die Unterhaltung in 
Gang gehalten wurde. 

Irgendwann war der Hunger gestillt 
und das übrig gebliebene Fleisch konn-
te verteilt werden. 

Der lange helle Sommerabend ließ die 
Schar eine Zeitlang beisammen sitzen. 
Aber irgendwann ist mal Schluss.Der 
Aufbruch begann. 

Die Grillhütte wurde wieder in den alten 
sauberen Zustand gebracht und das 
mitgebrachte Inventar im Transporter 
(von Raber) verstaut. 

EINE SCHöNE UND FAST SOM-
MERLICHE GEBURTSTAGSFEIER WAR 
ZU ENDE.
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403.336  Mitglieder hat der ADAC 
Pfalz im pfälzischen Raum einschließ-
lich Worms. Wer von ihnen sich mit 
Gleichgesinnten treffen will, gehört zu 
einem der insgesamt 60 Ortsclubs.

Ein großer Teil der ADAC-Mitglieder  
freut sich über die Leistungen, die der 
ADAC bietet. Die Auto- oder auch 
Motorradfahrer holen sich ihren Schutz-
brief, sie wissen, dass die ADAC-
Straßenwacht ihnen hilft, wenn sie mit 
einer Panne irgendwo liegen bleiben. 
Andere wieder lassen sich eingehend 
touristisch beraten, sie beantragen ein 
Touren-Set, also umfassende Reiseinfor-
mationen einschließlich Kartenmaterial 
für die Fahrt zum Urlaubsziel im In- und 
Ausland. Sie alle wissen, dass ihnen 
der ADAC nicht nur viel bieten kann, 
sondern, dass die Mitgliedschaft ein 
umfassen der Schutz ist.

Nicht zu unterschätzen sind die 
technischen Beratungen, wenn man 
irgendwelche Probleme hat, etwa 
mit seiner Werkstatt, juristische Tipps, 
die vielleicht bei einem Unfall drin-
gend benötigt werden. Dann ist 
auch noch die ADAC-Reise da, bei 
der man Urlaub im In- und Ausland 
buchen kann. Ganz gleich, ob man 
etwa zu den Kanarischen Inseln flie-
gen will, in die USA reist oder eine 

Kreuzfahrt unternimmt, vielleicht aber 
nur ein schönes Hotel im benachbar-
ten Frankreich bucht. Bei dem neuen 
ADAC-Reisebüro in der Europastr.1 
wird man gut beraten.
Bei rechtlichen Problemen rund ums 
Auto hilft die ADAC-Syndikus-Organi-
sation. Jedes Mitglied erhält kostenlo-
sen eine Rechtsberatung eines ADAC-
Vertragsan walts.

Die ADAC-Ortsclubs bieten besonde-
re Kontakte. Da gibt es Clubs im pfäl-
zischen ADAC, die sich aktiv motor-
sportlich betätigen, andere bieten 
wieder vielerlei gesellschaftliche Ver-
anstaltungen. Wieder andere Orts-
clubs vereinen ältere Mitglieder mit 
der Jugend, sie bieten für jeden viel 
Interessantes. Für den ADAC sind die 
Ortsclubs eine wichtige Säule. Hier 
sind die Mitglieder zu finden, die im 
Club bereit sind, eine Aufgabe zu 
übernehmen, sei es etwa als Helfer 
bei größeren  sportlichen Veranstaltun-
gen oder als Funktionär bei besonde-
ren Ereignissen. Übrigens, zum 
ADAC-Pfalz gehören Motorradclubs, 
ein Camping-Club in Mutterstadt, ein 
Motor-Yachtclub in Speyer und Wohn-
mobilclubs.
Gerade die ADAC-Ortsclubs beschäf-
tigen sich, wie der ACN, mit dem 
Nachwuchs. So sind sie es, die den 
Jugend-Kart-Sport im pfälzischen Be-

reich fördern und während der Saison 
eine große Zahl an Slalom-Rennen 
durchführen.
Ohne die Ortsclubs, das sollte er-
wähnt werden, ist der ADAC gar nicht 
denkbar. Mit Gründung des ADAC 
1903 entstanden die ersten örtlichen 
Zusammenschlüsse, so bei spielsweise 
der Automobil-Club Pirma sens im Jahr 
1904.
Einer der größten pfälzischen Orts-
clubs unter den 60 Clubs ist der 
ACN, der Auto mobil-Club Neu-
stadt, der in besonde rer Weise das 
ge sellschaftliche Leben fördert, sich 
da bei aber auch aktiv um Verkehrs-
pro bleme in der Stadt küm mert und 
jetzt mit seiner Jugendgruppe aktive 
Ju gendarbeit betreibt. Als erster Club 
in der Pfalz hat der ACN eine Erwach-
se n enkartgruppe gegründet. 

Karlheinz Siekmann ✝
Ehrenmitglied und 
ehemaliger Pessereferent 
des ACN und ADAC Pfalz

DER aDaC UnD SEInE oRtSClUBS

Mit Sicherheit mehr vom Urlaub!
- genießen und gestalten Sie Ihren Traumurlaub ganz nach Ihren Wünschen!

Nähere Infos erhalten Sie in Ihren ADAC Reisebüros

Studien- und Städtereisen
Wellness- und Erholungsurlaub

Pauschal- und Individualreisen

Sport- und Erlebnisurlaub

Neustadt  Europastraße 1  0 63 21/89 05 91
Ludwigshafen  Theaterplatz 10  06 21/5 92 92 88

Kaiserslautern  Eisenbahnstraße 15  06 31/34 06 97 20
Worms  Friedrich-Ebert-Straße 84  0 62 41/20 27 620

Pirmasens  Hauptstraße 35 a  0 63 31/6 44 40
Landau  Im Nordring 7  0 63 41/9 42 61 20

A_Strandkorb_210 x 297.indd   1 18.05.2010   13:01:42



52

EDWIN LANGOHR GmbH
67454 Haßloch · Industriegebiet Süd · Werkstraße 3
Telefon 0 63 24/22 91

Ausführung sämtlicher Unfallschäden

Karosseriebau und Lackierungen

Werbebeschriftung
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Bei sommerlichen Temperaturen in 
einer klaren Sternennacht und fast mit 
Vollmond bot das ritterliche Ambien-
te der Kropsburg in St. Martin zum 
wiederholten Mal eine faszinierende 
Atmosphäre für das Sommernachtsfest.

Die Gäste wurden bei der 23. Auflage 
des Festes schon im Burghof mit einem 
Glas Sekt empfangen. Zusätzlich wur-
de den Damen an der Eingangspforte 
eine duftende Rose überreicht und für 
die Herren gab es ein Pfälzer Koch-
buch. 

„ Ich kann Ihnen nur empfehlen, nach 
Einbruch der Dunkelheit einen Rund-
gang durch das beleuchtete Burgge-

lände zu machen“ betonte Präsident 
Horst Roos in seiner Begrüßungsrede 
vor den zahlreichen 
Besuchern. Davon 
machten im Verlauf 
des Abends dann 
auch einige Paare 
Gebrauch und 
bummelten Hand in 
Hand über das stim-
mungsvolle Anwe-
sen. 

Ausgelassen ge-
tanzt wurde zur 
Musik von „Paul 
&Friends“ unter der 
200 Jahre alten Lin-

de. An den mit Blumen geschmückten 
Tischen mit Blick über das Rebenmeer 

SommERnaChtSfESt 17.08.2013
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Sind Sie im Job oft verspannt?
Das muss nicht an Ihrem Job liegen

Kopfschmerzen. Nackenverspannungen. Gerötete oder 
brennende Augen. Wer lange vor dem Computer sitzt, 
kennt das. Ursache dafür ist neben einer falschen Sitzhal-
tung oft auch die falsche Brille.

Arbeitsplatzbrille:
Die perfekte Ergänzung: eine Arbeits-
platzbrille mit Ergo® Nahkomfortgläsern.

Sie bietet extragroße Sehbereiche im 
Nah- und Zwischenbereich und ermöglicht ein entspanntes 
und ergonomisches Arbeiten.

KUrT MiChEL
h A U S  D E r  A U G E N o p T i K
Friedrichstraße 15 und Exterstraße 4 
67433 NEUSTADT/WEiNSTrASSE

Bücher 

Flyer 

Briefbogen 

Plakate 

Etiketten 

Visitenkarten 

Aufkleber 

Prospekte 

Quittungen 

Briefhüllen 

Notizblöcke 

Poster 

Trauerkarten 

Broschüren 

Schreibtischunterlagen 

Postkarten 

Formulare 

CD-Cover

GmbH

Hindenburgstraße 34 · 67433 Neustadt/Wstr.
Tel. 06321 3980-0 · Telefax 06321 3980-20
E-Mail info@birghan.de · www.birghan.de

DIGITALE
DRUCKVORSTUFE

PLOT 
PROOF
CTP

DRUCK
WEITERVERARBEITUNG
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war derweil, neben dem Genuss des 
Abendessens,  Gemütlichkeit angesagt.

Die vielen Lichter auf dem Burggelän-
de und die Kerzen auf den Tischen 
sorgten nach Einbruch der Dämme-
rung für einen zusätzlichen roman-
tischen Burgzauber. Bis weit nach Mit-
ternacht wurde gefeiert.

Fazit: Dem ACN ist es wieder einmal 
gelungen, ein kleines, aber feines 
und entschleunigtes Sommernachtsfest 
auszurichten.Und wer weiß, vielleicht 
bereitet der ein oder andere männ-
liche Besucher, zur Erinnerung an den 
festlichen Abend, seiner Begleiterin 
aus dem Pfälzer Kochbuch auch mal 
einen „rostigen Ritter“ zu.

3 Tage Arbeit des ACN Präsidiums mit 
seinen Helfern hatten sich gelohnt.



56



57

Bei einem nass-kalten Herbstregen 
wird kein Mensch aus dem Haus 
gehen. Der warme Regen an diesem 
Tag hat zumindest 10 ACN´ler nach 
Königsbach zum Federweißer Fest in 
den Winzerverein geführt. 
Um es vorweg zu sagen: es war der 
kürzeste Wanderweg seit Jahren, weil 
Alle mit dem Auto gefahren sind, es 
war die kleinste Anzahl von „Wan-
derern“ und es war der preiswerteste 
Wandertag. Warum? Weil ein ACN 
Mitglied angesichts des nassen Wet-

ters zu Hause noch einige Zeit übrig 
hatte, die er nutzte, um Pellkartoffeln 
zu kochen, einen 10 Minuten-Frisch-
käse mit Lachs anzurühren, Leberwurst 
und Butter einzupacken und Brot zu 
kaufen. So ausgestattet überraschte 
Peter Kurz den kleinen Haufen, der 
sich gerade mit neuem Wein versorgt 
hatte. 
Manche betrachteten diesen Imbiß als 
Vorspeise und ließen sich von der Grill-
station oder vom Restaurant noch ein 
Essen bringen. 

Vorsorglich waren einige Sitzplätze 
vorher reserviert worden, was jedoch 
bei dieser Wetterlage nicht nötig 
gewesen wäre. Kann man vorher 
nicht wissen. Es waren noch genü-
gend Plätze frei. 

Der Stimmung tat dies nicht schaden. 
Gut gestärkt wurde die Heim-Wander-
fahrt wieder angetreten. 

So kann man auch mit kleinen Dingen 
Freude bringen.

hERBStwanDERUnG 20.10.2013
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Wein im Schlössel GmbH 
Lauterstraße 9

67434 Neustadt/Wstr.
Tel. 06321-481522

info@wein-im-schloessel.de

Mo – Do: 10.00 – 15.00 Uhr
 Fr: 10.00 – 18.00 Uhr
 Sa: 11.00 – 16.00 Uhr

Feine Auswahl an Weinen aus Europa und Übersee. 
Verkauf günstiger Sonderposten. Versandservice.

Weingutsverkauf der

Weine mit dem Bären 
von OLIVER ZETER

Schwesternstraße 2
67433 Neustadt/Weinstraße

Telefon (0 63 21) 8 00 42
Telefax (0 63 21) 48 11 70

Internet: www.Friseur-Reinhard-Schneider.de

mein 
Friseur
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67433 Neustadt/Weinstrasse • Hauptstr. 75 • 06321/2480

BENTLEY B06

THE ESSENCE OF BRITAIN
Made in Switzerland by BREITLING 
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Wir schaffen Mehrwert.

Unabhängig, Kompetent, Innovativ

Absicherung für Ihr Gewerbe
Die Wieland Finanz GmbH ist der Spezialist für gewerbliche Versicherun-
gen und Lösungen für den Mittelstand im Raum Vorderpfalz. Mit über 
30 Jahren Erfahrung bieten wir maßgeschneiderte Produkte für die 
Absicherung Ihrer gewerblichen Risiken. 
Als freier Versicherungsmakler können wir auf eine Vielzahl der in 
Deutschland registrierten Versicherer zugreifen, um so für Sie 
optimale Ergebnisse zu erzielen.

Wir bieten Lösungen für
- Bauhaupt- und Baunebengewerbe
- Handwerk & Dienstleistung
- IT Branche (vom Freelancer bis zum Systemhaus)
- Hausverwaltungen
- und andere Unternehmen

Versicherungen im Einsatz
- Betriebshaftpfl icht
- Inhalt & Betriebsunterbrechung
- Gewährleistungsabsicherung
- Elektronik
- Maschinenbruch
- Flottenverträge
- Gruppenunfall

Fördermittel
Mit über 20 Jahren Erfahrung im Bereich Beantragung 
von Fördermitteln, können wir in allen Bereichen 
des Betriebsausbaus, Betriebsfi nanzierung und bei 
technischen Innovationen beratend zur Seite stehen.

Immobilienfi nanzierungen
Als unabhängiger Finanzmakler erstellen wir Ihnen 
ein maßgeschneidertes Finanzierungsangebot. Dabei 
können wir auf über 100 Banken und deren Konditionen 
per Knopfdruck zugreifen.

Wieland Finanz GmbH  –  Finanz- und Versicherungsmakler

Pfalzgrafenstr. 2
67434 Neustadt a.d. Weinstraße

www.wieland-fi nanz.de

Tel:  06321-92521-0
Fax: 06321-92521-12

E-Mail: info@wieland-fi nanz.de

Fragen Sie unverbindlich an. Wir sind für Sie da! 
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wInzERUmzUG 13.10. 2013

Der Winzerumzug war ein toller 
Höhepunkt des Deutschen Weinlese-
festes 2013. 
Bei teilweise strahlendem Sonnen-
schein waren die Teilnehmergruppen 
besonders einfallsreich und setzten 
das Thema Erntedank mit kreativen 
und abwechslungsreichen Beiträgen 
und Gestaltungen grandios um.Über 
3000 Teilnehmer prägten farbenfroh 
mit zahlreichen Musikgruppen das 
Bild der Weinmetropole. 

120 000 Besucher erfreuten sich an 
der Umzugsstrecke. 
Einige davon fanden sich vor dem 
ACN Clubheim ein, wo Bänke - vom 
Autohaus Raber - eine angenehme 
Sitzgelegenheit boten. Noch ein paar 
Wenige genossen den Umzug aus 
der ersten  Fensterreihe im Clubheim, 
dort war es wesentlich wärmer als an 
der Straßenseite. Trotz Sonne drang 
die Kälte durch die Kleider. 

Ein herbstlich geschmückter Raum 
erwartete die ACN´ler nach dem 
Umzug. Das Bembelwirtpaar Müller 
servierte Kaffee und Kuchen- geba-
cken und gestiftet von ACN Haus-
frauen - sowie belegte Brote mit Haus-
macher Spezialitäten. Dazu gab es 
auch die passenden Getränke. 

Ein gemütlicher Ausklang des Weinle-
sefestes.
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Ihre Zufriedenheit ist unser Ziel.

Sie wollen Ihre Immobilie erfolgreich verkaufen?
Dann können Sie sich jetzt getrost zurücklehen: 
Denn ab hier übernehmen wir!

Raisch Immobilien: 
Ihr Immobilienspezialist in Neustadt und Umgebung.
Von der Wertermittlung über strategisches Marketing 
bis hin zum erfolgreichen Verkauf.

RAISCH IMMOBILIEN e.K.
Wittelsbacherstraße 8 B · 67434 Neustadt a. d. Wstr.
Telefon: 06321 - 38 68 38 · Telefax: 06321 - 48 95 24
info@immobilien-raisch.de · www.immobilien-raisch.de 
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Fliesen · Platten · Mosaik 

Naturstein

Reparaturen · Badsanierung

Balkon- und Terrassensanierung

Geschwister-Scholl-Straße 56 
67433 Neustadt/Weinstraße 
Telefon 0 63 21/95 99 75 

Fax 0 63 21/95 99 65 
Mobil 01 72/91 11 156

Fliesen · Platten · Mosaik 

Naturstein

Reparaturen · Badsanierung

Balkon- und Terrassensanierung

Geschwister-Scholl-Straße 56 
67433 Neustadt/Weinstraße 
Telefon 0 63 21/95 99 75 

Fax 0 63 21/95 99 65 
Mobil 01 72/91 11 156
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Also, dieses Jahr hat sich das Wirte-
Ehepaar Kunter übertroffen. Noch 
mehr weihnachtliche Beleuchtung um 
die Lambertskreuz-Hütte. Dazu vermit-
telt eine umfangreiche Adventsdekora-
tion in den Gaststuben eine wohlige 

Atmosphäre. Der erste Eindruck ent-
lockte der ACN Truppe doch einige 
freudige Ausrufe.
Eingeleitet wurde der Abend mit dem 
Abendessen, das von Allen wieder 
sehr gelobt wurde.

Präsident Horst Roos begrüßte die 
Gäste und kündigte eine musikalische 
Einlage an. Walter Paul und sein Part-
ner konnten mit einigen Weihnachts-
liedern auf ihren Trompeten auch zum 
Mitsingen animieren.

hÜttEnaBEnD am 29.11.2013
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H e t z e l g a l e r i e  4

674 3 3  N e u s ta d t

Tel.  06321 86886

Fax 06321 970672

w w w . a r t n w . d e

Polstermöbelplaner GmbH

Kohlplatz 31
67433 Neustadt/Weinstraße

Telefon 06321 - 48 70 83
E-Mail: verkauf@polstermoebelplaner.de

Telefon 0 63 21-1 20 42
Fax 0 63 21-1 68 29

Landauer Straße 105
info@heco-küchen.de

Mo-Fr 9.00 bis 18.30 Uhr und
 Sa 9.00 bis 13.00 Uhr
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Nach einer regen Gesprächsrunde 
stand die Ehrung der erfolgreichen 
Jugendkartfahrer und der Junioren-
cupfahrer an. Sportwart Heiner 
Raber bedankte sich bei beim Trai-
ner Michael Maischein für seinen 
doppelten Einsatz in der abgelaufe-

nen Saison und bei den Fahrern für 
ihre tollen Erfolge bei den jeweiligen 
Rennen mit nützlichen Präsenten. Die 
Ergebnisse sind in einem gesonderten 
Bericht nachzulesen.

Anschließend erhielt Michael Maisch-

ein noch die Ewald-Kroth-Medaille in 
Silber, die auf Veranlsssung des ACN 
vom ADAC vergeben wird.

Das Bedürfnis nach Gesprächen mit 
den Tischnachbarn nahm zu, diese 
wurden in Pfälzer Lautstärke geführt.
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Der nächste Veranstaltungspunkt wurde 
vom Präsidenten mit kraftvoller Stimme 
angesagt. Der ACN bedankte sich bei 
seinen Helfern für ihre Mithilfe bei den 
verschiedenen Anlässen im Clubjahr 
2013 mit je einer Flasche Secco für 
die Damen und je eine Flasche Ries-
ling Kabinett bei den Herren.Weiterhin 

erhielt das Wirtepaar Kunter für das 
schmuckvolle Gestalten des Lambert-
kreuzhauses und für ihren großzügigen 
Ausschank ein flüssiges Präsent.

Die letzte mitteilsame Runde wurde 
noch genutzt bevor der „Heimweg“ 
organisiert wurde.

Diese Abschlußetappe begannen nur 
wenige Wanderer (auf dem Hinweg 
waren es einige mehr), die restlichen 
ACN´ler wählten den fahrbaren Unter-
satz, zumal es Bindfaden regnete.

Ein stimmungsvoller und unterhaltsamer 
Abend ging zu Ende.
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aCn motoRSPoRt ERGEBnISSE 2013

aDaC Jugendkartslalom und  
Slalom-Junioren-Cup 2013 

ADAC Pfalz Jugendkartslalom 
pfAlzmeISTeRSCHAfT : 
K 1 21. Platz für Racke Simon 
  - einem ganz jungen Neueinsteiger 
K 3  11. Platz für Neu Eric 
 25. Platz für Geier Leo-Lukas 
  - auch einem Neueinsteiger 
K 4 2.  Platz für Marvin Denk- Vizepfalzmeister 
 7. Platz für Hornbach Mike- ein neues Mitglied
 
mANNSCHAfT: 
 11. Platz unter 20 Mannschaften
 
RHeINlANd pfAlz meISTeRSCHAfT: 
K 4 9. Platz für Marvin Denk 
 13. Platz für Hornbach Mike 

SüdWeSTdeuTSCHe meISTeRSCHAfT 
K 4   22. Platz für Marvin Denk 

ADAC Pfalz Slalom Junioren Cup 
pfAlzmeISTeRSCHAfT : 
K1 10. Platz für Maischein Fabrice 
K2 1. Platz für Maischein Philipp - Pfalzmeister 

RHeINlANd pfAlz meISTeRSCHAfT : 
 25. Platz für Maischein Fabrice 

BuNdeSeNdlAuf : 
K2 36.  Platz für Maischein Philipp 

Das Jahr 2013 war für unsere jüngsten Kartfahrer und für die Junioren sehr erfolgreich. 
Unter ihrem Trainer Michael Maischein wurden tolle Ergebnisse eingefahren. 

DER ACN BEDANKT SICH BEI DEN JUGENDFAHRERN UND IHREM TRAINER MIT EINEM GUTSCHEIN, 
DER AM HÜTTENABEND AM 29.11. ÜBERREICHT WURDE.
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Classic Car Care Center
Werkstraße 1
67354 Römerberg

Tel. 06232/6021863
Fax: 06232/6021865

Mobil: 0175/2446423

info@ccc‐center.de
www.ccc‐center.de

Reparaturen, Instandsetzung, Aufbereitung, Hauptuntersuchung
Wir bringen die Dinge ins Rollen

Bei uns ist Ihr Oldtimer
in guten Händen
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Wenn ACN Engel reisen scheint 
die Sonne! 
Das ÉCOMUSÉE im Elsass war das 
Ziel. Kein Weihnachtsmarktrummel, 
sondern ein rekonstruiertes elsäs-
sisches Dorf um die Jahrhundert-
wende. Die 72 Gebäude aus der 
gesamten Region des Elsass wurden 
in den alten Standorten abgebaut 

und von Enthusiasten in mühevoller 
Arbeit wieder im ÉCOMUSÉE auf-
gebaut. Dabei wurde großer Wert 
daraufgelegt, die Inneneinrich-
tungen, Geräte, Maschinen und 
sonstigen Gebrauchsgegenstände 
dieser alten Zeit original getreu dar-
zustellen. Haustiere durften da nicht 
fehlen. 

Zur Adventszeit wurde die gesamte 
Anlage dezent weihnachtlich 
geschmückt. 

Um 8.00 h fuhr der Blesinger Bus in 
Neustadt ab und erreichte den vorge-
sehenen Rastplatz Hochkönigsburg im 
Elsass. Christstollen, Kaffee, hausge-
machte Servelat und Glühwein waren 
den Teilnehmern sehr willkommen. 

wEIhnaChtSmaRKtfahRt am 15.12.2013
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Gegen 12.oo h wurde das ÉCOMU-
SÉE erreicht. Nach dem Eintritt ging 
es ein paar Meter durch das „Dorf“ 
über „Hauiptstross“ in das Restaurant, 
wo einige ACN´ler die reservierten 
Sitzplätze einnahmen und sich das 
Mittagessen schmecken ließen. Die 
Anderen nutzten die Zeit, um durch 
die Anlage zu schlendern. 

Es war Mittagszeit, es war ruhig, 
die Franzosen widmeten sich ihrer 
Gewohnheit zu Hause, dem Mittages-
sen. 

Und nun konnten alle Darbietungen 
und Sehenswürdigkeiten in gemüt-
lichem Spaziertempo in Angriff 
genommen werden. Am übergroßen 
Adventskalender an einer Hauswand 
wurde das Türchen zum 15. Dezem-
ber mit einer Geschichte -in französich 

vorgetragen- geöffnet. Darin erschien 
ein Wetterspruch „Gibt es Wasser 
(Regen) an St. Ninon, so wird der 
nächste Sommer nass“ (frei übersetzt). 
Auf dem Rundgang wurden ein Cafe, 
in dem die Kinder selbst Plätzchen 
backen konnten, entdeckt und in 
Angriff genommen. Etwas weiter gab 
es eine Bäckerei, die ihre frischen 
Erzeugnisse anboten. Ein weiteres 
etwas gehobeneres Restaurant ver-
führte nicht allzu Viele zum Verweilen. 

So langsam wurde es dunkel, die 
weihnachtliche Beleuchtung ließ das 
alte Dorf im stimmungsvollen Licht 
erstrahlen und die französischen Fami-
lien mit ihren Kindern erschienen. 

Mit einem Umzug für Groß und Klein, 
die Kinder mit kleinen Laternen verse-
hen, neigte sich der Tag dem Ende zu. 
Der obligatorische Shop am Ausgang 
verfehlte nicht seine Bestimmung, klei-
ne Andenken wurden erworben. 

Um 18.15 h begann die Heimfahrt 
in einem Rutsch, Neustadt wurde um 
21.10 h erreicht. Der Heimweg bzw, 
die Heimfahrt beendete einen schö-
nen Tag mit einem etwas anderen 
weihnachtlichen Eindruck.
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pHIlIpp mAISCHeIN
Dieser Cup wird ausgefahren von 
ADAC Mitgliedern in der Klasse 2 für 
die Jahrgänge 19 - 21 Jahre. Nach 
einem Fahrerlehrgang  und nach erfolg-
reicher Absolvierung ist der „Junior“ 
startberechtigt.

In 12 Läufen hat sich der Punktbeste an 
die Spitze gesetzt. Unser Trainer Micha-
el Maischein und der ACN sind stolz 
auf ihren Pfalzmeister.

UnSER PfalzmEIStER In DER KlaSSE 2 Slalom JUnIoREn CUP
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teamchef arno zensen 
hat im Jahrbuch dieses 
vorwort geschrieben:  

Zugegeben, im letzten Jahr ist es 
mir deutlich leichter gefallen, meine  
persönliche Saisonbilanz nieder-
zuschreiben. Wir waren Dau-

ergast in den ersten beiden 
Startreihen, haben reichlich mit 
Champagner geduscht und unser  
Edo Mortara hat für Audi die bei-
den einzigen Siege eingefahren. 
Da kommt man schnell ins schwär-
men. Umso schmerzhafter war 
der Rückschlag in diesem Jahr.  

Viel zu oft gab es Selters statt Sekt.
Was hat gefehlt? Das berühmte 
Quäntchen. Sowohl beim Speed, 
bei der Technik, der Strategie  
und – ja, ohne das geht es im 
Motorsport nicht – beim Glück.  
Die DTM war in meinen Augen 
einmal mehr die am härtesten 

tEam RoSBERG SaISon 2013
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umkämpfte Serie der Welt. Neue 
Elemente wie der Optionsreifen 
und der aus der Formel 1 bekannte  
DRS-Klappheckflügel haben den Wett-
kampf noch einmal nachgewürzt. Die  
minimalste Abweichung im Set-up, der 
kleinste Schlenker auf der Strecke, ein  
um eine Nuance zu hakeliger 
Boxenstop – im Feld mit 22 Top-

Piloten war das schon zuviel, um 
noch punkten zu können. Und selbst  
wenn alles auf den Punkt passte, ohne 
Rennglück an Bord nutzte auch dies  
nichts. Bei Mike Rocken-
feller vom AUDI Team Phoe-
nix hat in diesem Jahr alles  
und mit geradezu verblüffender  
Konstanz gepasst – daher 

sind Fahrer und Team verdient 
und souverän Meister gewor-
den. Wir gratulieren unseren  
Markenkollegen herzlich zu diesem 
Erfolg. 
Auch wir waren schnell unterwegs in 
diesem Jahr, zum Beispiel beim Auftakt  
in Hockenheim, in Spielberg und auch 
am Norisring. Manchmal haben wir uns  
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dann einen Knüppel zwischen die Bei-
ne geworfen oder er kam von außerhalb  
geflogen. Und so blieb der vierte 
Platz von Filipe Allbuqueque in  
Oschersleben unser bestes Resultat. 
Ganz klar: damit ist niemand von uns  
zufrieden. Aber selbst aus so einem 
Seuchenjahr kann man etwas 
positives mitnehmen: Dass unsere 

Jungs nie aufgegeben haben, dass 
sie sich nach jedem Rückschlag  
kurz durchgeschüttelt und dann wei-
ter malocht haben und dass sie in so  
schwierigen Zeiten nie das Lachen 
ganz verlernt haben, all das hat mir  
imponiert. 2013 war sicherlich eines 
dieser sogenannten charakterbilden-
den Jahre. 

Wir werden daraus unsere Lehren zie-
hen, die kommenden Monate intensiv  
arbeiten und uns in 2014 kamp-
feslustig zurückmelden. In diesem 
Sinne freue ich mich schon auf 
die kommende Saison. Bis dahin  
wünsche ich eine tolle Winterzeit.  
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Treueurkunden ACN
Jürgen Weiß 50 Jahre
Robert Maillard 50 Jahre
Carlo Fillibeck 50 Jahre
Egon Mohr 45 Jahre
Waltraud Ullemayer 45 Jahre
Günter Kessel 45 Jahre
Jürgen Mohr 45 Jahre
Heinrich Raber 40 Jahre
Dr. Jürgen Wolff 30 Jahre
Werner Kloy 30 Jahre
Ursula Raber 20 Jahre
Ulla Simon 20 Jahre

Treueurkunden ADAC
Carlo Fillibeck 60 Jahre
Felicitas Harder  40 Jahre
Kurt Schneider 40 Jahre
Dr. Volker Kettenring 25 Jahre 
Heidemarie Waldherr 40 Jahre

Ewald-Kroth-Medaille des ADAC
Michael Maischein  Silber  

mItGlIEDEREhRUnGEn 2013
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KNUSPRIG, SAFTIG, LECKER: MAHLZEIT!

67435 Lachen-Speyerdorf
Im Altenschemel 24 A
Tel./Fax: 06327–97 73 11

Unsere leckeren Speisen können Sie auch per Vorbestellung
mitnehmen. Einfach anrufen, bestellen, abholen und genießen.

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch: 12–23 Uhr
Do.–Sa.:    17–23 Uhr  
Sonntag:    12–23 Uhr
Feiertage:  12–23 Uhr

Jeden

ab geöffnet

Mittwoch
12 Uhr

Jeden

ab geöffnet

Mittwoch
12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr

NEU!
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G&S ROADSTER GMBH 

1994 brachten drei junge Kfz.-Meister ihre Kenntnisse und Erfahrungen im Umgang mit 
englischen Sportwagen in eine eigene Firma ein: G&S Roadster. 

Heute finden Besitzer von englischen Klassikern bei G&S Antworten auf alle Fragen, die mit 
diesem schönen Hobby zusammenhängen.  

Neben der Werkstatt (zertifiziert nach DIN ISO 9002) finden Sie auf mehr als 12.000 qm 
Fläche außer einer großen Ausstellungshalle noch eine Sattlerei und eine 
Karosseriebaufirma. 

Alle bei der Restauration anfallenden Arbeiten (außer der Lackierung) werden in den 
eigenen Räumen und unter ständiger Kontrolle durchgeführt. Vorteil für Sie: ein 
Ansprechpartner und eine hohe Arbeitsqualität.  

Beim G&S-Team erhalten Sie auf jede Frage eine Antwort: vom Kauf über die 
Instandhaltung, von der Restauration bis zur Teilmodernisierung, vom Verkauf bis zum 
Einsatz bei Oldtimerrennen.  

Sprechen Sie mit uns, wir freuen uns auf Sie.  

G&S Roadster: Ihr freundliches Team für die Restauration und Instandhaltung britischer 
Klassiker. 

 
G&S Roadster GmbH 
Oberwiesenstr. 10 
DE-76829 Landau 

Telefon: +49 (0)6341 959433  
Fax: +49 (0)6341 959435  
E-Mail: info@gs-roadster.de 
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aUtomoBIlClUB E.v. · 67433 neustadt/weinstraße
Geschäftsstelle: Hambacher Straße 40 · 67434 Neustadt an der Weinstraße
Telefon (0 63 21) 21 22 · Fax (0 63 21) 21 32 · E-Mail: info@AC-Neustadt.de

Hiermit beantrage(n)        ich         wir die Clubmitgliedschaft ab 20 

    als Einzelmitglied € 24,– als Paar € 30,– als Familie mit Kind € 36,– als Jugendlicher € 12,–

 1. Erwachsener

Name, Vorname geboren

Straße PLZ, Ort

Telefon/Fax Beruf

 2. Erwachsener

Name, Vorname geboren

Straße PLZ, Ort

Telefon/Fax Beruf

 3. Jugendlicher

Name, Vorname geboren

Straße PLZ, Ort

Telefon/Fax Beruf/Schulausbildung

 4. Jugendlicher

Name, Vorname geboren

Straße PLZ, Ort

Telefon/Fax Beruf/Schulausbildung

 5. Jugendlicher

Name, Vorname geboren

Straße PLZ, Ort

Telefon/Fax Beruf/Schulausbildung

aUfnahmEantRaG

ADAC-Mitglied        Ja        Nein ADAC-Mitgliedsnummer

Bankinstitut 

IBAN             BIC

Einzugsermächtigung wird bis auf Widerruf erteilt.

67433 Neustadt, den

1. Unterschrift 2. Unterschrift 3. gesetzlicher Vertreter

geworben durch am

aufgenommen am



• Schadengutachten 
• Bewertungen

Oldtimer, Youngtimer, 
Liebhaberfahrzeuge

• technische Beratung

67433 Neustadt/Weinstr. • Mußbacher Landstr. 21 • Tel. 0 63 21 - 8 00 56
gegenüber Shell-Tankstelle über Autofit

• Kfz-Prüfstelle 
Abnahmen nach   
§ 29 StVZO und   
Anbauabnahmen 
nach § 19 Abs. 3 StVZO
(im Namen und im Auftrag der KÜS).

Kfz-Sachverständigen-Büro

• Schadengutachten

•  Bewertungen 
Oldtimer, Youngtimer,  

Liebhaberfahrzeuge

• technische Beratung

•  Kfz-Prüfstelle 
Abnahmen nach 
§ 29 StVZO und 
Anbauabnahmen 
nach § 19 Abs. 3 StVZO 
(im Namen un im AUftrag der KUS.)

67433 Neustadt/Weinstr. • Nachtweide 17 • Tel. 06321 800 56
gegenüber Autohaus Raber



www.autohaus-raber.de

Neustadt · Nachtweide 14 -16 · Tel. 063 21-13015
GmbH & Co. KG

3
unter 
einem
Dach!


